
Stadt Bad Münstereifel Bad Münstereifel, den 11.11.2025 
- Der Bürgermeister 
Az: Nr. der Ratsdrucksache: 42-XII/Z-1 
__________________________________________________________________________ 

Beratungsfolge Termin 
Bildungs- und Sozialausschuss 27.11.2025 

 

 
Zur Beratung in öffentlicher Sitzung: 
__________________________________________________________________________ 

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes: 
Antrag auf die Durchführung einer Veranstaltung zum Thema „Medizinische Grundversor-
gung in Bad Münstereifel“ 
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
 
__________________________________________________________________________ 

Berichterstatter/in: Herr Baltes 
__________________________________________________________________________ 
 
 

(  ) Kosten €:  (  ) Die Mittel müssen über-/außerplan- 
        mäßig bereitgestellt werden. 
Die Mittel stehen haushalts- (  ) Kostenstelle                Konto 
rechtlich zur Verfügung  ________________    _____________ 
(  ) ja   /   (  )  nein (  ) Folgekosten: (  ) ja    / (  ) nein 
(  ) Nothaushalt / Übergangswirtschaft  _________________ € jährlich 
(  ) Anlagen sind beigefügt (  ) Beschlussausführung bis ___________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Ausgearbeitet: Beteiligt: Mitgezeichnet: 
     
    32  
      
  
    
     
   
                                 _________________ 
          Bürgermeister 
 
__________________________________________________________________________ 
 

An der Abstimmung hat/haben (wegen Befangenheit) nicht teilgenommen: 
__________________________________________________________________________ 
(  ) zurückgezogen (  ) vertagt (  ) von der Tagesordnung abgesetzt 

(  ) verwiesen in den _________________________________________________________ 

Abstimmungsergebnis: 

BildSozial (  ) einstimmig (  ) Ja-Stimmen (  ) Nein-Stimmen (  ) Enthaltungen 
@GRK4@ (  ) einstimmig (  ) Ja-Stimmen (  ) Nein-Stimmen (  ) Enthaltungen 

 
 

  



Seite 2 von Ratsdrucksache 42-XII/Z-1 
 

1. Sachverhalt: 
Zum Antrag der CDU-Fraktion wird folgendes ausgeführt: 
 
Mit Beschluss des Bildungs- und Sozialausschusses vom 09.09.2025 (RD 1690-XI/Z-1) wurde die 
Verwaltung beauftragt nach Neubesetzung der Ausschüsse einen Vertreter der kassenärztlichen 
Vereinigung Nordrhein, sowie einen nicht näher benannten Vertreter des Kreises Euskirchen einzu-
laden, um sich zu den Themen Bedarfsplanung und Fördermöglichkeiten bzgl. der zukünftigen Ver-
sorgung mit Fach- und Hausärzt*innen auszutauschen. 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion greift dieses Thema nun erneut auf und beantragt die Durchführung 
einer Veranstaltung zum Thema „Medizinische Grundversorgung in Bad Münstereifel“. 
Mit dem Antrag verbunden ist eine Erweiterung des gewünschten Teilnehmerkreises (hier: Kosten-
träger im SGB V), bzw. im Fall des Vertreters des Kreis Euskirchen eine Konkretisierung des einzu-
ladenden Ansprechpartners (hier: Wirtschaftsförderung). 
Gleichzeitig soll thematisch vorerst die medizinische Grundversorgung in Form einer Stärkung der 
Hausärzteschaft in Bad Münstereifel in den Mittelpunkt des Austausches gestellt werden   
 
Eine Erweiterung des Teilnehmerkreises erscheint insofern sinnvoll, da die Planung der vertrags-
ärztlichen Versorgung und die Vergabe von freien Arztsitzen durch die kassenärztliche Vereinigung 
Nordrhein im Einvernehmen mit den Landesverbänden der Krankenkassen und Ersatzkassen erfolgt 
(vergleiche hierzu die Ausführungen in RD 1690-XI/Z-1). 
2. Rechtliche Würdigung 
 
 
3. Finanzielle Auswirkungen und Auswirkungen auf das Haushaltssicherungskonzept 
 
 
4. Organisatorische und personelle Auswirkungen 
 
 
5. Lösungsvorschlag und mögliche Alternativen und deren Auswirkungen 
 
 
6. Auswirkungen auf den demographischen Wandel 
 
 
7. Auswirkungen auf den Klimawandel 
 
 

8. Beschlussvorschlag: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt basierend auf dem Beschluss des Bildungs- und Sozialauschusses 
vom 09.09.2025 eine Austausch für das 1. Quartal 2026 zu organisieren und den Teilnehmerkreis 
entsprechend des Antrags der CDU-Fraktion zu erweitern. 
 




